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Fritz-Erler-Forum
Baden-Württemberg

Globalisierung: 
Chancen und Risiken 
aus deutsch-afrikanischer
Perspektive

Podiumsdiskussion
Freitag, 17. September 2004
um 17 Uhr
Haus der Wirtschaft

Haus der Wirtschaft
Bertha-Benz-Saal
Willi-Bleicher-Straße 19
70174 Stuttgart

Fußweg vom Hauptbahnhof:
Sie gehen etwa 500 Meter auf der Königstraße, biegen nach 
dem Buchhaus Wittwer rechts ein und gelangen durch einen 
Fußgängertunnel in die Willi-Bleicher-Straße

Anfahrt öffentliche Verkehrsmittel:
S-Bahn, Haltestelle Stadtmitte, Linie S1 bis S6
Stadtbahn, Haltestelle Keplerstraße, Linie U9 und U14

Parkmöglichkeiten:
Parkhaus Hofdienergarage, Zufahrt über 
Schellingstraße, durchgehend geöffnet
Parkhaus Friedrichsbau, Hubertstraße 

Koordination

FRIEDRICH-EBERT-STIFTUNG 
Fritz-Erler-Forum
Werastraße 24, 70182 Stuttgart
Tel.: 0711/ 24 83 94-3
Fax: 0711/ 24 83 94-50
Sieglinde.Hopfhauer@fes.de

Kurzinformation zu den Podiumsgästen:  

Guebuza, Armando, geb. 1943, Generalsekre-
tär und Präsidentschaftskandidat der Regie-
rungspartei FRELIMO in Mosambik. Als junger
Mann kämpfte er für die Unabhängigkeit
Mosambiks von Portugal. In diese Zeit fällt sein
Beitritt zu FRELIMO, an deren Führungsspitze
Guebuza seit 1968 mit diversen Ämtern steht.  
Er war Verhandlungsführer der FRELIMO bei den
Friedensverhandlungen in Rom und hat seit
1994 die politische und wirtschaftliche Neuge-
staltung seines Landes entscheidend mitgeprägt.

Kleinert, Matthias, Dr. h.c. geb. 1938, Beauf-
tragter des Vorsitzenden von SAFRI - Südliches
Afrika Initiative der deutschen Wirtschaft. Nach
seinem Amt als politischer Staatssekretär und
Sprecher der Landesregierung Baden-Württem-
berg machte sich Herr Kleinert seit Ende der
achtziger Jahre bis 2004 als Leiter von Politik
und Außenbeziehungen einen Namen als
„Außenminister" der DaimlerChrysler AG. 

Eid, Uschi, Dr. geb. 1949, Bundestagsabgeord-
nete und Parlamentarische Staatssekretärin im
Bundesministerium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung. Seit 2001 ist
Uschi Eid G8-Afrika-Beauftragte des Bundes-
kanzlers. Daneben hat sie zahlreiche weitere
Ämter wie Gouverneurin der Afrikanischen 
Entwicklungsbank oder Sv. Vorsitzende der
Deutschen Afrika Stiftung. 

Babila, Susanne, geb. 1963, studierte Theater-,
Film- und Fernsehwissenschaft mit Studienauf-
enthalt in Mexiko. Als Hörfunk- und Fernseh-
journalistin macht sie für den SWR u.a. Reporta-
gen über Europa, Lateinamerika und Afrika.



Das Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg
Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 

veranstaltet am

Freitag, 17. September von 17 bis 20 Uhr

im
Haus der Wirtschaft

Bertha-Benz-Saal
Willi-Bleicher-Straße 19

70174 Stuttgart

in der Reihe

Solidarische Globalisierungsgestaltung
1635 3803

eine Podiumsdiskussion zum Thema

Globalisierung: Chancen und 
Risiken aus deutsch-afrikanischer

Perspektive 

Der Öffnungsprozess führt zu mehr Wachstum
und Wohlstand – so sehen es Befürworter der
Globalisierung. Kritiker hingegen beklagen, dass
nur die Starken in der Weltwirtschaft von den
aktuellen Entwicklungen profitieren. 
So verbessern sich etwa in Afrika nur die
Lebensbedingungen vereinzelter Staaten und
Gesellschaftsschichten. Teilweise stärker als
zuvor kämpft die breite Bevölkerung mit Hun-
ger, Krankheit und Armut. Über die soziale,
wirtschaftliche und politische Situation des Kon-
tinents sprechen die Podiumsgäste aus ihren
unterschiedlichen Blickwinkeln.

17:00

18:00

18:05

18:15

19:00

20:00

Fritz-Erler-Forum
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Informieren Sie sich im Foyer über die
internationale Arbeit der Stiftung in 
Afrika und Mosambik. (Schautafeln und
Infomaterial)

Begrüßung 
Helmut Elischer
Friedrich-Ebert-Stiftung, Stuttgart

Ulrich Golaszinski
Leiter der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Mosambik

Statements und Meinungen von

Armando Guebuza
Generalsekretär und Präsidentschafts-
kandidat der Regierungspartei Frente de
Libertação de Moçambique - FRELIMO 

Matthias Kleinert
Beauftragter des Vorsitzenden von 
SAFRI – Südliches Afrika Initiative der 
deutschen Wirtschaft, ehem. Leiter 
Außenbeziehungen DaimlerChrysler AG

Uschi Eid
G8-Afrika-Beauftragte des Bundes-
kanzlers und Staatssekretärin im Bundes-
ministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung   

Podiumsdiskussion und Publikumsfragen 
Moderation: Susanne Babila
Südwestrundfunk International

Informelle Diskussion bei einem 
kleinen Imbiss

Sie sind zu dieser Veranstaltung herzlich 
eingeladen. Einladung gilt als Einlassberechtigung,
bitte mitbringen.

Portugiesische Redebeiträge werden simultan 
übersetzt.


